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Per 6ifc des Sundes, der olle wetteren ^uoFünpe bereitwillig^ erteilt, ijl Wien VIII, 5ofefflädter|lroge 70, 
Jn Serlin erteilt Auskünfte in allen uErainiföen Angelegenheiten:

Sr. «Eugen iewicfy, Mitglied des o|lerreid)ifd)en Reidjsrotes, Serlin W., niirnberger|Ira@e 26.

^d^in VölBerringen von nie dagewefener Größe und $urdßbarBeit bereifet allem ^nfeßein
■ eine gründliche Umgeßaltung der XandBarte der Welt vor. Cs wird vielleicht 

alte Staaten vergehen, neue entgehen la/fen. Große Hoffnungen Bnüpfen die unter- 
^Wrdrücften VölBer Kußlands, deßen ßerrfeßendes Volt, die Groß-Kußkn, nur 43 Prozent 

der GefamtbevölBerung umfaßt, an die gewaltigen Waffenerfolge Deutfcßlands und der ver­
bündeten Donaumonarchie.

Jnsbefondere das uBrainifcße VolB, das mit 33 Willionen VolBsgenoßen in faß völliger 
Gefcßloßenßeit auf einem Gebiete, das über ein Drittel größer iß als das Deutfcße Keicß, an 
den Hordufern des Scßwar^en Weeres ßßend, von den WosBowitern unterdrückt, ausgefaugt, 
des Gebrauches feiner Wulf erfpraeße beraubt und Bultureil niedergebalten wird, wendet ßcß mit 
einem dringenden Appell an das Deutfcße VolB, es aus feiner Knecßtfcßaß 3U befreien und 
ihm feine frühere SelbßändigBeit wiedergewinnen su helfen. Gin felbßändiges uBrai- 
nißhes Keich wird der naturli^e und fe|Ie Bundesgcnofle Xteutjfytands fein.

Da jedoch die uBrainifcße $rage infolge der tücBßcßtslofen Unterdrückung aller irgendwie . 
freiheitlichen Beßrebungen der UBraine durch die WosBowiter leider in Deutfchland nicht 
genügend beBannt iß, überreichen wir, als Vertreter des uBrainifchen VolBes, die anliegende 
Bleine DenBfcßriß einer Keiße der ßervorragendßen perfönlicßBeiten des Deutfcßen Keicßes 
mit der Bitte, von ihrem Jnßalt geneigteß Kenntnis gu nehmen, flus ihr dürße jur Ge- 
nüge erßcßtlicß werden, daß die uBrainifcße Jrage im vollßen Umfange beßeßt, in Preußen- 
Deutfchland auch in früheren Jeiten feßon wiederholt ernßlicß behandelt worden iß, und daß 
ihre Ofung im Sinne unferer Wünfcße die mosBowitifche Gefaßt auch Deutfchland 
auf alle Jeiten bannen würde.

Wir bitten alle verehrten £efer, an diefer £öfung eifrigß miijuwirBen, damit die jeßige 
vielleicht nie wiederBeßrende Gelegenheit ^u einer endgültigen, für die Jenfralmächte günßigen 
£öfung der ^rußifcßen fragen", darunter insbefondere der uBrainifcßen, nießt ungenüßt ver­
loren geßt.

Wit ßegen das vollße Vertrauen gum deutfeßen VolBe und feinen $üßrern, daß uns feine 
mächtige Hilfe nießt verfugt bleiben wird, wenn ißm unfere Sache in ißret wußten Bedeu­
tung nur erß genügend beBannt geworden iß. Wöge uns der gegenwärtige Krieg in Erfüllung 
unferer Wünfcße ein felbßändiges freies Königreich UBraine bringen.

Wit dem flusdrucBe der vorgüglicßßen Hochachtung


